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Hockeyspielplan für das Wochenende: 17.06. - 21.06.2009     

      
  Mannschaft: Spielklasse: Gegner: Anschlagzeit: Austragungsort: 

                  

Donnerstag A-Knaben Verbandsliga TuS Meckenheim 17:45 Uhr GHTC (WHP) 

18.06.2009 weibliche Jugend A Regionalliga ETuF Essen 19:00 Uhr GHTC 

            

Samstag C-Knaben Bezirksliga CHTC IV / DHC VI 10:00 Uhr GHTC 

20.06.2009 D-Mädchen Bezirksoberliga DSD / DHC II 14:00 Uhr RSV 

            

Sonntag 1. Damen Regionalliga Bonner THV 11:00 Uhr GHTC 

21.06.2009 B-Mädchen Regionalliga ETuF Essen 11:00 Uhr ETuF 

  2. Herren Verbandsliga SW Neuss II 13:00 Uhr GHTC 

  C-Mädchen Bezirksliga DHC IV / ETG II 14:30 Uhr ETG 

 

Einladung Sonntag 21.6 um 11.00 Uhr GHTC-Bonner THV 

Die 1.Damen hoffen auf viele Zuschauer! 

Schaffen die 1. Damen am Sonntag den Aufstieg in die 2. Bundesliga? 

Am kommenden Sonntag 21.6.spielen die 1. Damen ihr wichtigstes und letztes Heimspiel um 

11.00Uhr  gegen Bonner THV. Wenn Velbert in  Uhlenhorst Mülheim verliert oder unentschieden 

spielt und der GHTC gewinnt, dann sind die Damen Regionalligameister und direkt in die 2. Bundesli-

ga aufgestiegen.  

Der Hauptrainer Robert van Lemel sagt: Velbert hat es selbst in der Hand, aber Mülheim hat eine 

sehr gute junge Mannschaft, die in der Rückrunde noch kein Spiel verloren hat. ,,Wir haben in den 

letzten Wochen sehr gut gespielt und der Druck liegt jetzt bei Velbert am Sonntag. Ich glaube wir 

haben eine 50% Chance. Wenn es nicht klappt, dann haben wir alles versucht und es ist doch schön, 

dass wir es am letzten Spieltag dann doch noch schaffen können und dieses Ziel möglich ist! " 

Haupttrainer Van Lemel beruft  Jessi Hilgers 

Robert van Lemel hat zusammen mit Achim Krauss die Entscheidung getroffen, dass Jessi Hilgers 

nach Ihrer guten Vorstellung in Köln, nochmals zu nomminieren. 
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 Die A-Jugendspielerin hat einen guten Eindruck 

hintergelassen. ,,Unsere  Damenmannschaft be-

steht aus vielen  A-Jugendlichen, deswegen ist es 

toll, dass wir so weit gekommen sind. Nach der 

Hallensaison haben wir einige wichtige Spielerin-

nen verloren, deswegen müssen die jungen Spiele-

rinnen mehr Verantwortung übernehmen. 

Am Donnerstag nach dem Spiel der WJA wird Ro-
bert van Lemel die endgültige Nomminierung für 
das Spiel am Sonntag bekannt geben. 
Wir brauchen Euch! 
 
Die 1. Damen 

 
Jugenhockey: 
 
B ς Mädchen beim Pfingstturnier in Frankfurt 

 

Die B-Mädchen waren beim Pfingsturnier beim SC Frankfurt 1880. 

Am Freitag nach der Schule fuhren wir gut gelaunt und voll bepackt mit zwei 9-Sitzern nach Frank-

furt. Nach 3 Stunden Fahrt waren wir schon da und haben als erstes einen schönen Zeltplatz gesucht 

unsere Zelte aufgestellt. 

 

 
 

Am Samstag wurde dann endlich Hockey gespielt. Gegen Rüsselsheim gewannen wir 1:0, gegen 

Frankfurt 80 5:0 und gegen bergisch Gladbach 2:0. Da wir nicht gerne Tore kassieren, machten wir 

uns am Sonntag auf, 3 weitere Siege gegen ASV München 3:0, Charlottenburg 2:0 und TTK Hamburg 



1:0 einzufahren. Damit standen wir am Montag im Finale gegen SCC. Erst im Siebenmeterschießen 

unterlagen wir mit unserem einzigen Gegentor mit 0:1. 

 

Es war ein schönes Wochenende mit viel Sonnenschein, an dem wir viel Spaß hatten, mit Christian 

Specks und seiner Freundin Isabel (zwei super Betreuer) und den am Samstag nachgereisten Eltern, 

unser eigener kleiner Fanclub! 

Schade nur, dass Guido und Hannah Königs nicht wie geplant mitfahren konnten, da Hannah sich am 

Donnerstag verletzt hat. Wir haben sie aber natürlich aus Frankfurt nach jedem Spiel über Handy 

informiert. 

Ein supertolles Wochenende ging viel zu schnell vorbei. 

 

Julia Cleef 

 
 

Beachhockey wie am Timmendorfer Strand 

 

Beach-Hockey hat sich als eigene Sportart etabliert! 

 

Beach-Hockey ist zwar in gewisser Form vergleichbar mit dem normalen Feld- und Hallenhockey, da 

es bestimmte Elemente dieser Hockeyvarianten beinhaltet ς trotzdem ist es eine Sportart mit eigenen 

Merkmalen und Regeln (siehe Regeln). Gespielt wird auf Sand wie beim Beach-Volleyball oder Beach-

Handball. Was die Strandvariante besonders auszeichnet: Ihr übt euren Sport in einem herrlichen 

Ambiente aus; mit dem Pool als Hintergrund, mit Sonnenschein, Musik und einmaligem Urlaubsfee-

ling. 

Wir planen ein Beachhockey-Turnier bei uns im Club auszutragen. Dazu brauchen wir noch fleißige 

Helfer für die Planung dieses einmaligen Hockeyerlebnisses für Jung und Alt, für Könner und An-

fänger. 

Wer uns bei der Planung helfen möchte meldet sich bitte bei christian_specks@web.de. Ich werde 

euch dann mit den weiteren Helfern zusammenbringen. 

Mehr zu Beachhockey findet ihr hier: 

http://www.beach-hockey.de/ 

http://www.beachhockeydm.de/ 
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1. Herren Tennis des GHTC gewinnen Aufstiegsspiel 6:3 

Mitaufstiegsaspirant aus Osterath war erwartet stark 

3 Tage dauerte das Aufstiegsspiel in die Niederrheinliga des GHTC beim TV Osterath und war von 

Spannnung kaum zu übertreffen. Die bisher ungeschlagenen Teams aus Gladbach und Osterath tra-

fen aufeinander. Am Samstag den 6. Juni begann das Spiel musste jedoch wegen des starken Regens 

abgebrochen und am darauffolgenden Sonntag fortgesetzt werden. Doch auch am Sonntag machte 

der Regen den Akteuren einen Strich durch die Rechnung. Der GHTC weigerte sich in die Halle der 

Osterather auszuweichen, daher wurde nun am gestrigen Donnerstag in Osterath zu Ende gespielt. 

Am Sonntag führte der GHTC bei Abbruch mit 3:2 und das Einzel an Position 3 zwischen Dieter Leurs 

und dem Osterather Sebastian Schlösser stand 3:3 im Tiebreak des 3. Satzes. Vorher ging der TV Os-

terath durch Simon Unger gegen Marcus Spicker mit 1:0 in Führung bevor Peter Lucassen (ATP 667) 

für den GHTC gegen Jens Janssen ausgleichen konnte. Tom Schönenberg vom GHTC führte an Positi-

on 4 nach starkem Spiel gegen Gerrit Lotz gar mit 7:5, 5:3 doch konnte er die 2:1 Führung für den 

GHTC nicht verwirklichen. Nach 4 Matchbällen für Schönenberg gewann Lotz das so wichtige Einzel 

noch im Match-Tiebreak des 3. Satzes. Osterath führte mit 2:1. Max Dinslaken an Position 5 für den 

GHTC spielt jedoch stark auf und gewann gegen den starker Osterather Dirk Groth, obwohl er in bei-

den Sätzen ständig zurücklag am Ende mit 7:6, 6:3. Das war sicher ein entscheidender Wendepunkt, 

denn danach konnte auch Gladbachs Davis-Cup-Spieler aus Uruguay die sensationelle Form in dieser 

Saison bestätigen und den Osterather Sascha Hesse glatt in 2 Sätzen besiegen. Der GHTC führte nun 

doch mit 3:2 und Dieter Leurs hatte an 3 den ersten Satz unerwartet gewonnen. Doch Schlösser 

kämpfte und konnte den zweiten Satz für sich entscheiden. Bei 3:3 im Tiebreak war der Platz inzwi-

schen wieder aufgrund des eingetretenen Regens unbespielbar. Da an diesem Tage nicht weiter ge-

spielt werden konnte, musste am gestrigen Donnerstag die Partie fortgeführt werden. 

Es war nun wichtig, dass Dieter Leurs einen guten Start erwischt und den Tiebreak gegen den favori-

sierten Sebastian Schlösser zum 4:2 für den GHTC gewinnen konnte. Und Leurs begann hochmoti-

viert. Er setzte alles auf eine Karte und traf jeden Ball. Leurs konnte den Match-Tiebreak mit 10:6 für 

sich entscheiden und holte den so wichtigen 4. Punkt im Einzel. Die Leistung von Leurs war überra-

gend und ein Vorbild für alle jüngeren Spieler im Team. 

Der GHTC wusste, dass die Osterather über starke Doppel verfügen, daher konnte man sich des Sie-

ges noch längst nicht sicher sein. Der GHTC entschied sich in der Aufstellung der Doppel dafür, nicht 

alles auf eine Karte zu setzen, sondern 3 gute Doppel aufzustellen. Dies bewies sich am Ende als gu-

ter Schachzug, denn alle 3 Doppel der Osterather spielten stark. Das 1. und 3. Doppel des GHTC hatte 

den ersten Satz bereits verloren als Federico Sansonetti und Max Dinslaken für den GHTC im zweiten 

Doppel in den Tiebreak gingen. Die Spannung war enorm, denn man lief Gefahr in allen 3 Doppeln 

den ersten Satz zu verlieren. Doch Sansonetti und Dinslaken spielten stark und gewannen den Tieb-

reak. Die bleichen Gesichter der zahlreichen mitgereisten Gladbacher Fans bekamen wieder ein we-

nig Farbe und am Ende holte das 3. Doppel Tom Schönenberg und Marcus Spicker nach tollem 2. und 

3. Satz den entscheidenden 5. Punkt zum Sieg für den GHTC. Auch Sansonetti und Dinslaken gewan-

nen dann den zweiten Satz mit 6:2 und die Gladbacher gewannen am Ende mit 6:3 gegen die unge-

schlagenen Osterather denkbar knapp, aber doch verdient aufgrund der insgesamt guten Mann-

schaftsleistung! Alle 6 Spieler konnte einen Punktgewinn beisteuern. Dinslaken und Sansonetti hol-

ten sogar jeweils 2 Punkte! 



Der GHTC hat die große Hürde Osterath gemeistert und kann mit einem Sieg am letzten Spieltag bei 

Blau-Schwarz Düsseldorf den Aufstieg aus eigener Kraft erreichen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ressort Tennis im GHTC 

 

 
 



Liebe GHTC-Mitglieder, 

heute möchte ich die Mitglieder, welche die halbjährliche Abbuchung des Jahresbeitrags gewählt 

haben, daran erinnern, dass wir gemäß der Jahreshauptversammlung 2009 die Abbuchung für die 2. 

Hälfte 2009 am 01. Juli vornehmen werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
Annette di Stefano 
(Sekretariat) 
 

 

 mehr Infos finden Sie unter: www.ghtc.de 
IMPRESSUM  
Gladbacher Hockey- und Tennis-Club   e. V.  
An den Holter Sportstätten 11  
41069 Mönchengladbach  
www.ghtc.de  
info@ghtc.de 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, schicken Sie  bitte eine Mail an info@ghtc.de. Wir werden Sie dann aus dem Verteiler 
löschen. 
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